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Nochmals über die Melanargia halimede-
Gruppe.

Von Leo S h e l j u z h k o (Kijev).
(Mit 3 Abbildungen.)

(Schluß)

Jedenfalls sind Amur-Stücke nach diesem Werke absolut un-
bestimmbar! Wollen wir hoffen, daß in den Nachträgen zu dem
Seitz'schen Werke, die zu erscheinen beginnen, der halimede-
Gruppe eine neue Bearbeitung und auch richtige Abbildungen
gegeben werden.

Inzwischen ist die entsprechende Lieferung des Supplementes
zum Seitz'schen Werke erschienen, wo die Gattung Melanargia
von M. Gaede bearbeitet wurde (Lief. "10, 28. III. 1930, pp. 153—
158). Ich erlaube mir einige Worte dieser Bearbeitung, insofern
sie die halimede-Gnippe betrifft, zu widmen.

Selbstverständlich ist es, daß Gaede die Houlbert'schen neuen
Gattungen refusiert. Dagegen ist es sehr bedauerlich, daß die
Houlbert'schen synonymen Bezeichnungen: menetriesi, mandjuria-
na und yalongensis ohne weiters akzeptiert werden. Mit Ausnahme
von yalongensis, werden alle Formen der halimede-Gruppe bei
halimede angeführt, so daß die Arbeit keine Klarheit über den
eigentlichen artlichen Zusammenhang der Formen bringt. Wenig
verständlich ist es, warum gerade yalongensis (richtiger asiatica),
die doch so eng mit ganymedes verbunden ist, als eigene Art auf-
gefaßt wird, während solche zweifellos — gute Arten, wie hali-
mede und meridionalis, artlich ungetrennt blieben. Jedenfalls, wenn
yalongensis zur Art erhoben wird, so muß anophthalma als seine
Nebenform (Aberration) betrachtet werden.

Von Abbildungen werden gegeben (Taf. 8): ein gutes Bild
der Oseite von epimede (unter der synonymen Bezeichnung mandju-
riana), ferner Kopien der Leech's Bilder von montana und meri-
dionalis. Zu bedauern ist es, daß auch hier kein Bild der (Jseite
von halimede gegeben wird; da dieses im Hauptbande des Werkes
ganz falsch ist, wäre hier eine korrekte Abbildung ganz besonders
am Platze!

Irren ist ja aber menschlich. Dr. Seitz beging einige Fehler
und Verwechslungen in dieser Melanargia-Gruppe. Beim Maßstabe
des Werkes und bei dem Umfange der Arbeit, die Dr. Seitz per-
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sönlich übernahm, sind ja Fehler (deren Zahl freilich nicht gering
ist) kaum zu vermeiden und können solche an Dr. Seitz wohl
nicht als große Schuld angesehen werden. Ich glaube aber, daß
es sehr erwünscht und nur zu begrüßen wäre, wenn alle Lepi-
dopterologen die Fehler des Werkes, auf welche sie im Laufe
ihrer Arbeit stoßen, veröffentlichen sollten, damit diese Angaben
nach eingehender Revision in den Nachträgen zum Seitz'schen
Werke ausgenützt werden, womit das Werk an Genauigkeit und
Zuverlässigkeit nur gewinnen könnte. Es ist mir daher unverständ-
lich, warum Dr. Seitz auf seinen Fehlern unbedingt bestehen und
auch keine sachliche Kritik auf sein Werk zulassen will.

Schließlich muß ich noch einen Vorwurf, den mir Dr. Seitz
macht (7, p. 152), beantworten. Er sagt nämlich: „Aber ich muß mich
doch wundern, wie wenig dieser Autor das Werk „Die Groß-
Schmetterlinge der Erde" zu beurteilen weiß." Dieser Vorwurf ist
durchaus unzutreffend. Wie wohl jeder arbeitende Lepidopterológe,
bin ich mir sehr gut bewußt mit welchen enormen Schwierigkeiten
solch ein kolossales Unternehmen, wie das Seitz'sche Werk, ver-
bunden ist. Es ist ebenfalls ganz klar, daß bei solch einem Werke
eine Anzahl von Fehlern kaum zu vermeiden sind und vermindern
diese wohl nicht die Bedeutung' des Werkes im allgemeinen, wie
auch die Verdienste von Dr. Seitz als seines Herausgebers.

Andererseits kann doch das Werk nicht als ein heiliges
Biblium angesprochen werden und kann nicht alles, was im Werke
angegeben ist, als richtig und unfehlbar angesehen werden. Fehler —r
sind Fehler und müssen als solche korrigiert werden, selbst wenn
sie im Seitz'schen Werke abgedruckt sind! .
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Erklärung der Abbildungen.
Fig 1—2. Melanargia fheridionalis Feld. $ (typ.) Ning-po (Tring-

Museum, e coll. Felder) Fig. 1 — Oseite, Fig. 2 — Useite.
Fig. 3. Schematische Zeichnung des Vorderflügels. A) M. halimede

Mén. ( = menetriesi Obth. und Houlb.) B) M. meridionalis
epimede Stgr. ( = mandjuriana Houlb) (Nach Houlbert, in Obth.,
Et. de Lép. comp., XIX, 1922).
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